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E-Mail 
Gudrun Doll 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom 
 
 

Unser Zeichen, Bitte bei Antwort angeben 
AELF-AN-L2.2-4612-60-5-3 

 
Name 

Reinhold Schmidt   
 

Telefon 
0981 8908-1232 

 
Ansbach, 27.07.2022 

13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-
Eschenbach und 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft 
Selgenstadt“ 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie Abstimmung mit den 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 

Sehr geehrte Frau Doll, 

gegen die vorgestellten Planungen bestehen keine Einwände. 
 
Hinweise: 
 
Gebot des sparsamen Umgangs mit landwirtschaftlicher Fläche (§ 1a Abs. 
2 BauGB) – Ausgleichsmaßnahme finden auf dem Planungsgebiet statt. 
Eine Ausweisung darüber hinaus ist nicht vorgesehen. 
 
Bei der Einzäunung/Eingrünung verweisen wir auf die vorgeschriebenen 
gesetzlichen Anforderungen (vgl. Begründung Pkt. 9). Die Bewirtschaftung 
angrenzender landwirtschaftlich genutzter Flächen muß ungehindert mög-
lich sein. Wir empfehlen, einen Grenzabstand der Einzäunung von 0,5 m. 
 
Immissionen (insbesondere Staub), die bei der ordnungsgemäßen Bewirt-
schaftung der angrenzenden und umliegenden landwirtschaftlichen Nutz-
flächen entstehen, sind zu dulden. 
 
Die Zufahrten und die ordnungsgemäße Bewirtschaftung der angrenzen-
den landwirtschaftlichen Flächen dürfen nicht eingeschränkt werden. 
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Wir bitten, betroffene Bewirtschafter landwirtschaftlicher Flächen zeitnah zu 
informieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Reinhold Schmidt
 







1

Gudrun Doll

Von: Katharina Zeilinger <katharina.zeilinger@lbv.de>
Gesendet: Donnerstag, 18. August 2022 22:07
An: Gudrun Doll
Cc: LBV Mittelfranken; LBV Ansbach
Betreff: AW: MTF_646_WG: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach 

und VBP Nr. 17 Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt

Sehr geehrte Frau Doll, 
eine Stellungnahme zum oben genannten 

Bauleitplanverfahren erfolgt erst nach Vorliegen der saP. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Katharina Zeilinger 

fachliche Mitarbeiterin - LBV, Kreisgruppe Ansbach 
Mobil: 0176 / 38204749 | Mail: katharina.zeilinger@lbv.de 
----------------------------------------------------------- 
Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. - Kreisgruppe Ansbach 
Pfarrstraße 11, 91522 Ansbach | Tel: 0981/7222 | Mail: ansbach@lbv.de | Net: www.lbv.de/ansbach  
Spendenkonto Kreisgruppe Ansbach: Sparkasse Ansbach, IBAN: DE04 7655 0000 0000 3075 20 
  
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

-- 
  

 
  
naturschwärmer.lbv.de 
���� 
  
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

------ 
 

Alte Handys bergen wertvolle Rohstoffe. Wir sind Partner der Handysammelaktion "handy-clever-entsorgen". 

Bitte werfen Sie Ihr altes Handy in unseren Briefkasten oder bringen es zu einer Veranstaltung mit. 

 

Aus Gründen des Datenschutzes bedienen wir sog. Verteilerlisten verdeckt (Bcc), so dass die Adressen nicht gelesen werden können. 
  
  
  
  

Von: Gudrun Doll <g.doll@haertfelder-it.de>  

Gesendet: Donnerstag, 14. Juli 2022 10:02 

An: LBV Mittelfranken <mittelfranken@lbv.de> 

Betreff: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach und VBP Nr. 17 Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt 
  

Landesbund für Vogelschutz 
Humboldtstraße 98 
90459 Nürnberg 
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13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach und 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ 
  
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
  
  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
  
der Stadtrat Wolframs-Eschenbach hat in seiner Sitzung vom 09.03.2022 die Aufstellungsbeschlüsse zur 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes und zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 für das 
Sondergebiet „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ gefasst. 
  
In der Stadtratssitzung vom 01.06.2022 wurden die Vorentwürfe zur 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft 
Selgenstadt“ gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
  
Mit der Erarbeitung der Planunterlagen für das FNP-Änderungsverfahren und die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde das Ingenieurbüro Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH, 
Bad Windsheim, beauftragt. 
  
Der Vorentwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach mit 
Begründung i.d.F. vom 01.06.2022 und der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 17 
„Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ i.d.F. vom 01.06.2022 mit Begründung und Umweltbericht liegen in der 
Zeit von 
  
  

Montag 18.07.2022 bis einschließlich Donnerstag 18.08.2022 
  

im Rathaus der Stadt Wolframs-Eschenbach, Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1, 91639 Wolframs-
Eschenbach öffentlich aus und können dort während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
  
  
  
Zusätzlich werden die Auslegungsunterlagen auf der Homepage der Stadt Wolframs-Eschenbach 
(www.wolframs-eschenbach.de) unter der Rubrik „Leben, Wohnen, Freizeit“ → „Wohn- und Bauflächen“ zur 
Einsicht zur Verfügung gestellt und können unter folgendem Link 

  
https://www.wolframs-eschenbach.de/Leben-Wohnen-Freizeit/Bau-Wohnflaechen.html 

  
eingesehen und heruntergeladen werden. 
  
  
Wir bitten um Abgabe einer Stellungnahme zu den o. g. Vorentwürfen bis einschließlich Donnerstag 
18.08.2022. 
  
Bitte nehmen Sie zu jedem Bauleitplan gesondert Stellung. 
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Wird innerhalb der angegebenen Frist keine Stellungnahme abgegeben, gehen wir davon aus, dass keine 
Einwendungen gegen die Planung bestehen. 
  
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der 
Beschlussfassung zu o. a. Vorentwürfen unberücksichtigt bleiben. 
  
Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme per Email an g.doll@haertfelder-it.de oder an unser Ingenieurbüro in 
Bad Windsheim. 
  
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB können auf Verlangen der Behörde oder sonstigen Träger öffentlicher Belange 
die Vorentwürfe der Bauleitpläne und der Begründungen zugesandt werden. 
  
  
Freundliche Grüße 
  
  
Gudrun Doll 
Dipl.-Ing. (univ.) Landschaftsplanung 
  
Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH  
Eisenbahnstraße 1 
91438 Bad Windsheim 
  
Meine Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 – 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr 
  
Tel      (09841) 68 99 8-7 
Fax     (09841) 68 99 8-8 
E-mail  g.doll@haertfelder-it.de 
Web    www.haertfelder-it.com 
  
Amtsgericht Ansbach HRB 5710 
Geschäftsführer: Dipl.-Ing. (FH) Uwe Härtfelder 
Stnr. 203/118/51781 
Spar- und Kreditbank Lauf a.d. Pegnitz  
BLZ 760 610 25, Ktnr. 34 80 07 
IBAN DE18 7606 1025 0000 3480 07 
BIC GENODEF1LAU 
Erleben Sie die jungen Bartgeier Recka und Dagmar live in der Auswilderungsnische! Die LBV-Bartgeier-Webcam gibt spannende Einblicke in 

das Geierleben: www.lbv.de/bartgeier-webcam  
Zähl mit uns! Melde uns beim Insektensommer vom 5.-14. August 2022 welche Hummeln Du am Hintern erkennen kannst - und alle anderen 

Insekten, die Du entdeckst! www.lbv.de/insektensommer  
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Briefanschrift 
Postfach 6 06, 91511 Ansbach 
 
Frachtanschrift 
Promenade 27, 91522 Ansbach 

Dienstgebäude 
Promenade 27 
Weitere Gebäudeteile 
F Flügelbau 
Th Thörmerhaus 

Weiteres Dienstgebäude 
Bischof-Meiser-Str. 2/4 

Telefon 0981 53-0 
Telefax 0981 53-1456 
E-Mail poststelle@reg-mfr.bayern.de 
Internet 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bushaltestellen Schlossplatz 
oder Bahnhof der Stadt- und 
Regionallinien 

 

 

 
Stadt Wolframs-Eschenbach, Landkreis Ansbach: 13. Änderung des Flächennutzungspla-
nes; Stellungnahme gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Stadt Wolframs-Eschenbach möchte die planungsrechtlichen Voraussetzungen schaffen für die 
Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage nahe Selgenstadt angrenzend an die ehemalige 
Kläranlage östlich des Ortsteils. Hierzu wird dort im Zuge einer 13. Änderung des Flächennut-
zungsplans eine ca. 5,4 ha große Sonderbaufläche dargestellt. Im Parallelverfahren wird der vorha-
benbezogene Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ aufgestellt. 
 
Da das Plangebiet in der weiteren Schutzzone III des Wasserschutzgebietes Gersbach liegt, sind 
neben den in der Begründung bereits genannten Erfordernissen einschlägig: 
 
RP(8) 7.2.1.1 Grundwasser Abs. 1 und 2 
(G) Es ist von besonderer Bedeutung, Grundwasser in der Region, das sich in einem qualitativ und 
quantitativ guten Zustand befindet, dauerhaft zu sichern und nachhaltig zu nutzen.  
(Z) Die derzeit genutzten Grundwasservorkommen, von denen die regionsweit bedeutendsten Er-
schließungen im südlichen Landkreis Ansbach sowie im Bereich des Marktes Uehlfeld liegen, sol-
len in ihrem Bestand langfristig gesichert werden. 
 
Das Wasserschutzgebiet steht der Planung nicht grundsätzlich entgegen. Hinsichtlich der Ausfüh-
rung ist aber eine Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach erforderlich. 
 
Nach Grundsatz LEP 6.2.3 Abs. 2 sollen Freiflächen-Photovoltaikanlagen möglichst auf vorbelaste-
ten Standorten realisiert werden. In der Begründung wird dazu ausgeführt, der vorgesehene Stand-
ort weise keine Vorbelastung im Sinne von Grundsatz LEP 6.2.3 auf, sei aber aufgrund der be-
nachbarten Nutzungen (ehem. Kläranlage, landwirtschaftliche Maschinenhalle) bereits anthropogen 
geprägt. Vorbelastete Standorte seien im Gemeindegebiet nicht gegeben bzw. nicht mehr verfüg-
bar. Aus landesplanerischer Sicht stellt insbesondere der Windpark nordwestlich von Wolframs-
Eschenbach eine Vorbelastung im Sinne von Grundsatz LEP 6.2.3 dar. Während andere potenzi-
elle Vorbelastungen, darunter Bahnlinien, Straßen und Biogasanlagen, explizit genannt werden, 

REGIERUNG VON MITTELFRANKEN 
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wird auf den Windpark nicht eingegangen und bleibt unklar, ob diese vorbelasteten Standorte ge-
prüft worden sind. Diese Prüfung sollte ggf. nachgeholt und dokumentiert werden. 
Sofern vorbelastete Standorte nicht zur Verfügung stehen, steht die Planung in Einklang mit den 
Erfordernissen der Raumordnung und werden Einwendungen aus landesplanerischer Sicht nicht 
erhoben.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Rahn 
Oberregierungsrat
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Briefanschrift 
Postfach 6 06, 91511 Ansbach 
 
Frachtanschrift 
Promenade 27, 91522 Ansbach 

Dienstgebäude 
Promenade 27 
Weitere Gebäudeteile 
F Flügelbau 
Th Thörmerhaus 

Weiteres Dienstgebäude 
Bischof-Meiser-Str. 2/4 

Telefon 0981 53-0 
Telefax 0981 53-1456 
E-Mail poststelle@reg-mfr.bayern.de 
Internet 
http://www.regierung.mittelfranken.bayern.de 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bushaltestellen Schlossplatz 
oder Bahnhof der Stadt- und 
Regionallinien 

 

 

 
Stadt Wolframs-Eschenbach, Landkreis Ansbach: Bebauungsplan Nr. 17 "Solarpark Son-
nenkraft Selgenstadt"; Stellungnahme gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Stadt Wolframs-Eschenbach möchte die planungsrechtlichen Voraussetzungen schaffen für die 
Errichtung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage nahe Selgenstadt angrenzend an die ehemalige 
Kläranlage östlich des Ortsteils. Hierzu wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 17 „Solar-
park Sonnenkraft Selgenstadt“ mit einem Geltungsbereich von ca. 5,38 ha aufgestellt, welcher ein 
ca. 4,49 ha großes Sondergebiet ausweist. Das Vorhaben beinhaltet zwei Teilflächen, die durch 
einen in Nord-Süd-Richtung verlaufenden landwirtschaftlichen Weg geteilt und beide in Ost-West-
Richtung von einer Wasserleitung gequert werden, deren Schutzbereich durch die Planung freige-
halten wird. Als Ausgleichsmaßnahme wird eine umlaufende dreireihige Hecke festgesetzt. 
Der Flächennutzungsplan stellt Fläche für die Landwirtschaft dar und wird entsprechend geändert 
(13. Änderung). 
 
Da das Plangebiet in der weiteren Schutzzone III des Wasserschutzgebietes Gersbach liegt, sind 
neben den in der Begründung bereits genannten Erfordernissen einschlägig: 
 
RP(8) 7.2.1.1 Grundwasser Abs. 1 und 2 
(G) Es ist von besonderer Bedeutung, Grundwasser in der Region, das sich in einem qualitativ und 
quantitativ guten Zustand befindet, dauerhaft zu sichern und nachhaltig zu nutzen.  
(Z) Die derzeit genutzten Grundwasservorkommen, von denen die regionsweit bedeutendsten Er-
schließungen im südlichen Landkreis Ansbach sowie im Bereich des Marktes Uehlfeld liegen, sol-
len in ihrem Bestand langfristig gesichert werden. 
 
Das Wasserschutzgebiet steht der Planung nicht grundsätzlich entgegen. Hinsichtlich der Ausfüh-
rung ist aber eine Abstimmung mit dem Wasserwirtschaftsamt Ansbach erforderlich. 
 
Nach Grundsatz LEP 6.2.3 Abs. 2 sollen Freiflächen-Photovoltaikanlagen möglichst auf vorbelaste-
ten Standorten realisiert werden. In der Begründung wird dazu ausgeführt, der vorgesehene Stand-
ort weise keine Vorbelastung im Sinne von Grundsatz LEP 6.2.3 auf, sei aber aufgrund der be-
nachbarten Nutzungen (ehem. Kläranlage, landwirtschaftliche Maschinenhalle) bereits anthropogen 

REGIERUNG VON MITTELFRANKEN 
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geprägt. Vorbelastete Standorte seien im Gemeindegebiet nicht gegeben bzw. nicht mehr verfüg-
bar. Aus landesplanerischer Sicht stellt insbesondere der Windpark nordwestlich von Wolframs-
Eschenbach eine Vorbelastung im Sinne von Grundsatz LEP 6.2.3 dar. Während andere potenzi-
elle Vorbelastungen, darunter Bahnlinien, Straßen und Biogasanlagen, explizit genannt werden, 
wird auf den Windpark nicht eingegangen und bleibt unklar, ob diese vorbelasteten Standorte ge-
prüft worden sind. Diese Prüfung sollte ggf. nachgeholt und dokumentiert werden. 
Sofern vorbelastete Standorte nicht zur Verfügung stehen, steht die Planung in Einklang mit den 
Erfordernissen der Raumordnung und werden Einwendungen aus landesplanerischer Sicht nicht 
erhoben.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
 
Rahn 
Oberregierungsrat
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Gudrun Doll

Von: Held, Sebastian (WWA-AN) <Sebastian.Held@wwa-an.bayern.de>
Gesendet: Freitag, 19. August 2022 13:43
An: Gudrun Doll
Betreff: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach und VBP Nr. 17 

Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu o.g. Vorhaben erhalten Sie nachfolgend unsere Stellungnahme.  

 

Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen: 

--- 

Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan berühren können mit Angabe des Sachstandes: 

--- 
Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der 

Abwägung nicht überwunden werden können:  

 

Oberirdische Gewässer - Überschwemmungsgebiete an oberirdischen Gewässern/ Schutz vor Hochwasser (§§ 76 ff. 

WHG, Art. 43 ff. BayWG, § 1 Abs. 6 Nr. 12, § 5 Abs. 4a und § 9 Abs. 6a BauGB)  

Das Vorhaben liegt im Umfeld des Dorfbachs, einem Gewässer dritter Ordnung. Aufgrund der Topographie ist eine 

Betroffenheit bei einem hundertjährlichen Hochwasser nicht ausgeschlossen. Eine hydraulische 2d-Berechnung 

halten wir jedoch nicht für notwendig. 

 

Grundwasserstände 
Im Umfeld des Dorfbachs ist mit erhöhten Grundwasserständen zu rechnen 

 

Hinweis:  

Nachteilige Folgen infolge von Extremereignissen können grundsätzlich nicht ausgeschlossen werden. 

Entsprechende Maßnahmen zur Schadensabwehr sind im Rahmen der Eigenvorsorge nach § 5 Abs.2 WHG durch den 

Vorhabensträger eigenverantwortlich zu treffen. 

Pflanzungen im Bereich des Grabens und auch zur Abrenzung des Planungsumgriffs sind ausdrücklich erwünscht, um 

die ökologische Funktion des  Gewässer zu stärken und auch als Pufferfunktion gegen wild abfließendes Wasser.  

 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sebastian Held 

Abteilungsleiter Lkr. Ansbach (Süd)  

 

Tel.: +49 (981) 9503-300 

Fax: +49 (981) 9503-210 

mailto:Sebastian.Held@wwa-an.bayern.de 

https://www.wwa-an.bayern.de 
 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach 

Dürrnerstraße 2 

91522 Ansbach 

 

Besuchen Sie uns auf 
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Von: Gudrun Doll <g.doll@haertfelder-it.de>  

Gesendet: Donnerstag, 14. Juli 2022 10:02 

An: Poststelle (WWA-AN) <Poststelle@wwa-an.bayern.de> 

Betreff: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach 
und VBP Nr. 17 Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach und 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ 
 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Stadtrat Wolframs-Eschenbach hat in seiner Sitzung vom 09.03.2022 die Aufstellungsbeschlüsse zur 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes und zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 für das 
Sondergebiet „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ gefasst. 
 
In der Stadtratssitzung vom 01.06.2022 wurden die Vorentwürfe zur 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft 
Selgenstadt“ gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Mit der Erarbeitung der Planunterlagen für das FNP-Änderungsverfahren und die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde das Ingenieurbüro Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH, 
Bad Windsheim, beauftragt. 
 
Der Vorentwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach mit 
Begründung i.d.F. vom 01.06.2022 und der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 17 
„Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ i.d.F. vom 01.06.2022 mit Begründung und Umweltbericht liegen in der 
Zeit von 
 
 

Montag 18.07.2022 bis einschließlich Donnerstag 18.08.2022 
 

im Rathaus der Stadt Wolframs-Eschenbach, Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1, 91639 Wolframs-
Eschenbach öffentlich aus und können dort während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
 
 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach 
Postfach 18 62 
91509 Ansbach 
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Zusätzlich werden die Auslegungsunterlagen auf der Homepage der Stadt Wolframs-Eschenbach 
(www.wolframs-eschenbach.de) unter der Rubrik „Leben, Wohnen, Freizeit“ → „Wohn- und Bauflächen“ zur 
Einsicht zur Verfügung gestellt und können unter folgendem Link 

 
https://www.wolframs-eschenbach.de/Leben-Wohnen-Freizeit/Bau-Wohnflaechen.html 

 
eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
 
Wir bitten um Abgabe einer Stellungnahme zu den o. g. Vorentwürfen bis einschließlich Donnerstag 
18.08.2022. 
 
Bitte nehmen Sie zu jedem Bauleitplan gesondert Stellung. 
 
Wird innerhalb der angegebenen Frist keine Stellungnahme abgegeben, gehen wir davon aus, dass keine 
Einwendungen gegen die Planung bestehen. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der 
Beschlussfassung zu o. a. Vorentwürfen unberücksichtigt bleiben. 
 
Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme per Email an g.doll@haertfelder-it.de oder an unser Ingenieurbüro in 
Bad Windsheim. 
 
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB können auf Verlangen der Behörde oder sonstigen Träger öffentlicher Belange 
die Vorentwürfe der Bauleitpläne und der Begründungen zugesandt werden. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Gudrun Doll 
Dipl.-Ing. (univ.) Landschaftsplanung 
  
Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH  
Eisenbahnstraße 1 
91438 Bad Windsheim 
  
Meine Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 – 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr 
  
Tel      (09841) 68 99 8-7 
Fax     (09841) 68 99 8-8 
E-mail  g.doll@haertfelder-it.de 
Web    www.haertfelder-it.com 
  
Amtsgericht Ansbach HRB 5710 
Geschäftsführer: Dipl.-Ing. (FH) Uwe Härtfelder 
Stnr. 203/118/51781 
Spar- und Kreditbank Lauf a.d. Pegnitz  
BLZ 760 610 25, Ktnr. 34 80 07 
IBAN DE18 7606 1025 0000 3480 07 
BIC GENODEF1LAU 
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Gudrun Doll

Von: Held, Sebastian (WWA-AN) <Sebastian.Held@wwa-an.bayern.de>
Gesendet: Freitag, 9. September 2022 09:07
An: Gudrun Doll
Betreff: WG: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach und VBP Nr. 17 

Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt

Sehr geehrte Frau Doll, 

 

wie gestern telefonisch besprochen die Ergänzungen zu meiner Stellungnahme vom 19.08.2022. 

 
Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der 

Abwägung nicht überwunden werden können:  

Das Vorhabensgebiet liegt in der Schutzzone III des Wasserschutzgebiets Gersbach. Die Schutzgebietsverordnung 

vom 28.04.1988 in Verbindung mit der Ergänzung vom 29.04.2004 enthält unter 4.2 in Zone III das Verbot zur 

Durchführung von Bohrungen, wenn dadurch gute Deckschichten zerrissen…werden. 

Die notwendigen Gründungen (Punktfundamente bis 1,5 m Tiefe), die nicht unerhebliche Verlegung von Erdkabeln 

sowie die Erforderlichkeit von Transformatoren erfordern unserer Ansicht nach eine Ausnahme von der 

Wasserschutzgebietsverordnung. 

Im Verfahren können Auflagen erforderlich werden, um den Schutzzweck nicht zu gefährden. 

Wir verweisen auf das Merkblatt Nr. 1.2/9 zur Planung und Errichtung von Freiflächen PV-Anlagen in 
Trinkwasserschutzgebieten des Landesamts für Umwelt. 

Wir fügen unserer Stellungnahme informativ unten an, unter welchem Umständen die Freilfächen-PV mit dem 

Trinkwasserschutz grundsätzlich vereinbar ist. 
 

• Die Anlage erfolgt auf zuvor mehrjährig genutzten Ackerflächen oder Konversionsflächen.  
 

• Großflächiger Bodenabtrag ist zu vermeiden. Die Gründung der Solarmodultische soll flach durch 
Streifenfundamente ausgeführt werden. Ggf. kommen auch wenige Meter tiefe Ramm- oder 
Schraubgründungen in Betracht.  

 
• Verzinkte Rammprofile oder Erdschraubanker dürfen nur eingebracht werden, wenn die Eindringtiefe über 

dem höchsten Grundwasserstand liegt (allgemeiner Grundwasserschutz). Farbanstriche oder 
Farbbeschichtungen an den Rammprofilen sind nicht zulässig. Gründungen bis in die gesättigte Zone sind 
allenfalls ausnahmsweise in Zone III B möglich.  

 
• Auffüllungen zur Nivellierung des Geländes, für Baustraßen und zur Frostsicherung der Gründungen dürfen 

nur mit nachweislich unbelastetem Bodenmaterial erfolgen, eine Verwendung von Recycling-Baustoffen ist 
nicht zulässig.  

 
• Die Baufläche ist baldmöglichst anzusäen.  

 
• Jegliche Wartungsarbeiten an sowie Betanken von Fahrzeugen und Baumaschinen müssen während der 

Bauphase und im Zuge des Unterhaltes außerhalb des Wasserschutzgebietes erfolgen.  
 

• Während der Bauarbeiten und auch im Zuge der Wartungsarbeiten ist sicherzustellen, dass keine 
Bodenverunreinigungen durch Kraft- und Betriebsstoffe oder sonstige wassergefährdende Stoffe eintreten. 
Mit solchen Stoffen oder belastetem Bodenmaterial kontaminierte Fahrzeuge, Geräte und Maschinen dürfen 
nicht eingesetzt werden.  

 
• Die Wiederverfüllung von Leitungsgräben ist nur mit dem ursprünglichen Erdaushub und sofern die 

Bodenauflage wiederhergestellt wird, zulässig. 
 

• Als Transformatoren sind in der Zone III / III A Trockentransformatoren, alternativ esterbefüllte 
Öltransformatoren mit Auffangwanne einzusetzen. Ggf. sind zusätzliche Auflagen zum Brandschutz 
notwendig.  
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• Zur Reinigung der Solarmodule darf ausschließlich Wasser ohne Zusätze verwendet werden.  

 

Grundsätzlich besteht mit dem Bebauungsplan Einverständnis, wenn die oben genannten Grundsätze eingehalten 

werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sebastian Held 

Abteilungsleiter Lkr. Ansbach (Süd)  
 

Tel.: +49 (981) 9503-300 

Fax: +49 (981) 9503-210 

mailto:Sebastian.Held@wwa-an.bayern.de 

https://www.wwa-an.bayern.de 

 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach 

Dürrnerstraße 2 

91522 Ansbach 

 
Besuchen Sie uns auf 

 
 
 

Von: Held, Sebastian (WWA-AN)  

Gesendet: Freitag, 19. August 2022 13:43 

An: 'g.doll@haertfelder-it.de' <g.doll@haertfelder-it.de> 

Betreff: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach und VBP Nr. 17 Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

zu o.g. Vorhaben erhalten Sie nachfolgend unsere Stellungnahme.  

 

Ziele der Raumordnung und Landesplanung, die eine Anpassungspflicht nach § 1 Abs. 4 BauGB auslösen: 

--- 

Beabsichtigte eigene Planungen und Maßnahmen, die den o.g. Plan berühren können mit Angabe des Sachstandes: 

--- 

Einwendungen mit rechtlicher Verbindlichkeit aufgrund fachgesetzlicher Regelungen, die im Regelfall in der 

Abwägung nicht überwunden werden können:  

 
Oberirdische Gewässer - Überschwemmungsgebiete an oberirdischen Gewässern/ Schutz vor Hochwasser (§§ 76 ff. 

WHG, Art. 43 ff. BayWG, § 1 Abs. 6 Nr. 12, § 5 Abs. 4a und § 9 Abs. 6a BauGB)  

Das Vorhaben liegt im Umfeld des Dorfbachs, einem Gewässer dritter Ordnung. Aufgrund der Topographie ist eine 

Betroffenheit bei einem hundertjährlichen Hochwasser nicht ausgeschlossen. Eine hydraulische 2d-Berechnung 

halten wir jedoch nicht für notwendig. 

 

Grundwasserstände 

Im Umfeld des Dorfbachs ist mit erhöhten Grundwasserständen zu rechnen 

 

Hinweis:  
Nachteilige Folgen infolge von Extremereignissen können grundsätzlich nicht ausgeschlossen werden. 

Entsprechende Maßnahmen zur Schadensabwehr sind im Rahmen der Eigenvorsorge nach § 5 Abs.2 WHG durch den 

Vorhabensträger eigenverantwortlich zu treffen. 
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Pflanzungen im Bereich des Grabens und auch zur Abrenzung des Planungsumgriffs sind ausdrücklich erwünscht, um 

die ökologische Funktion des  Gewässer zu stärken und auch als Pufferfunktion gegen wild abfließendes Wasser.  

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Sebastian Held 

Abteilungsleiter Lkr. Ansbach (Süd)  

 

Tel.: +49 (981) 9503-300 

Fax: +49 (981) 9503-210 

mailto:Sebastian.Held@wwa-an.bayern.de 

https://www.wwa-an.bayern.de 

 
Wasserwirtschaftsamt Ansbach 

Dürrnerstraße 2 

91522 Ansbach 

 

Besuchen Sie uns auf 

 
 

 

 

 

Von: Gudrun Doll <g.doll@haertfelder-it.de>  

Gesendet: Donnerstag, 14. Juli 2022 10:02 

An: Poststelle (WWA-AN) <Poststelle@wwa-an.bayern.de> 
Betreff: frühz. Beteiligung 13. FNP-Änd Wolframs-Eschenbach und VBP Nr. 17 Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach und 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ 
 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB sowie Abstimmung mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Stadtrat Wolframs-Eschenbach hat in seiner Sitzung vom 09.03.2022 die Aufstellungsbeschlüsse zur 
13. Änderung des Flächennutzungsplanes und zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 für das 
Sondergebiet „Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ gefasst. 
 
In der Stadtratssitzung vom 01.06.2022 wurden die Vorentwürfe zur 13. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes und für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 17 „Solarpark Sonnenkraft 

Wasserwirtschaftsamt Ansbach 
Postfach 18 62 
91509 Ansbach 
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Selgenstadt“ gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Mit der Erarbeitung der Planunterlagen für das FNP-Änderungsverfahren und die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde das Ingenieurbüro Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH, 
Bad Windsheim, beauftragt. 
 
Der Vorentwurf zur 13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wolframs-Eschenbach mit 
Begründung i.d.F. vom 01.06.2022 und der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 17 
„Solarpark Sonnenkraft Selgenstadt“ i.d.F. vom 01.06.2022 mit Begründung und Umweltbericht liegen in der 
Zeit von 
 
 

Montag 18.07.2022 bis einschließlich Donnerstag 18.08.2022 
 

im Rathaus der Stadt Wolframs-Eschenbach, Wolfram-von-Eschenbach-Platz 1, 91639 Wolframs-
Eschenbach öffentlich aus und können dort während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
 
 
Zusätzlich werden die Auslegungsunterlagen auf der Homepage der Stadt Wolframs-Eschenbach 
(www.wolframs-eschenbach.de) unter der Rubrik „Leben, Wohnen, Freizeit“ → „Wohn- und Bauflächen“ zur 
Einsicht zur Verfügung gestellt und können unter folgendem Link 

 
https://www.wolframs-eschenbach.de/Leben-Wohnen-Freizeit/Bau-Wohnflaechen.html 

 
eingesehen und heruntergeladen werden. 
 
 
Wir bitten um Abgabe einer Stellungnahme zu den o. g. Vorentwürfen bis einschließlich Donnerstag 
18.08.2022. 
 
Bitte nehmen Sie zu jedem Bauleitplan gesondert Stellung. 
 
Wird innerhalb der angegebenen Frist keine Stellungnahme abgegeben, gehen wir davon aus, dass keine 
Einwendungen gegen die Planung bestehen. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB bei der 
Beschlussfassung zu o. a. Vorentwürfen unberücksichtigt bleiben. 
 
Bitte senden Sie Ihre Stellungnahme per Email an g.doll@haertfelder-it.de oder an unser Ingenieurbüro in 
Bad Windsheim. 
 
Gemäß § 4a Abs. 4 BauGB können auf Verlangen der Behörde oder sonstigen Träger öffentlicher Belange 
die Vorentwürfe der Bauleitpläne und der Begründungen zugesandt werden. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Gudrun Doll 
Dipl.-Ing. (univ.) Landschaftsplanung 
  
Härtfelder Ingenieurtechnologien GmbH  
Eisenbahnstraße 1 
91438 Bad Windsheim 
  
Meine Bürozeiten: Montag bis Freitag 7.30 – 12.30 Uhr und Montag bis Donnerstag 13.30 – 16.30 Uhr 
  
Tel      (09841) 68 99 8-7 
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Fax     (09841) 68 99 8-8 
E-mail  g.doll@haertfelder-it.de 
Web    www.haertfelder-it.com 
  
Amtsgericht Ansbach HRB 5710 
Geschäftsführer: Dipl.-Ing. (FH) Uwe Härtfelder 
Stnr. 203/118/51781 
Spar- und Kreditbank Lauf a.d. Pegnitz  
BLZ 760 610 25, Ktnr. 34 80 07 
IBAN DE18 7606 1025 0000 3480 07 
BIC GENODEF1LAU 
 


